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Titel Zuckerbrot und Peitsche

AntragstellerInnen Jusos Konstanz

Zur Weiterleitung an SPD-Landesparteitag

� angenommen � geändert angenommen � abgelehnt

Zuckerbrot und Peitsche

Die Jusos Baden-Württemberg fordern die bundesweite Einführung einer Zuckersteu-1

er. Zucker ist ein bekanntes Gesundheitsrisiko. In der Vergangenheit wurden bereits2

mehrere Steuern vor diesemHintergrund erhoben (bspw. Tabaksteuer). Die Einführung3

vergleichbarer Steuern in anderen Staaten hat gezeigt, dass Lebensmittelhersteller und4

Industrie um Preiserhöhungen zu umgehen oft die Zusammensetzung von Lebensmit-5

teln ändern, um VerbraucherInnen nicht abzuschrecken. Die Bevölkerung wäre somit6

nicht leidtragend, sondern könnte dieselben Produkte in zuckerreduzierter Zusammen-7

setzungweiterhin genießen undwürde somit vor Gesundheitsrisiken geschützt werden.8

In Anlehnung der Umsetzung ähnlicher Steuern in Frankreich, Irland und Südafrika, wird9

folgende Besteuerung beschlossen. Lebensmittel und Getränke sollen mit 1,80e pro Kg10

enthaltenem Industriezucker und künstlichem Süßungsmittel besteuert werden. Von11

der Steuer ausgenommen sind Produkte die keiner Kennzeichnungspflicht mit einer12

Nährwerttabelle unterliegen. 13

Begründung14

Die Weltgesundheitsorganisation rät Regierungen aufgrund der durch Zucker verur-15

sachten Gesundheitsrisiken eine Zuckersteuer von mindestens 20% zu erheben. Ande-16

re europäische Länder wie Großbritannien, Irland und Frankreich erheben bereits auf17

einige Produkte wie Getränke eine Zuckersteuer. Die Einführung der Steuer endete zu-18

nehmend darin, dass die Hersteller die Rezeptur der Getränke änderten, um Preiserhe-19

bungen zu umgehen. Somit ergeben sich für die Verbraucher*innen nur Vorteile. Nur20

durch eine Zuckersteuer kann die Industrie dazu gebracht werden, VerbraucherInnen-21

freundlich zu handeln und gleichwertige Produkte, welche mit einem geringeren Ge-22

sundheitsrisiko behaftet sind zur Verfügung zu stellen. In der Vergangenheit wurden23

aus Gründen des Gesundheitsrisikos bereits Steuern auf Alkohol und Tabak erhoben.24

Eine Besteuerung von Zucker ist nundie nächste logische Konsequenz, umFettleibigkeit,25

Diabetes und ähnlichen Erkrankungen vorzubeugen26
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